
Damit deine Verkleidung noch mehr Spass macht, brauchst du eine Perücke!
Nun ist dein Kostüm komplett.

Was du dazu brauchst: 

- Haarreif
- Pfeifenputzer
- Bastelperlen
- Pompons
- Heissklebepistole oder Sekundenkleber

Und so geht’s:
Nimm den Haarreif und leg ihn in die Mitte eines Pfeifenputzers. Dreh den Draht  
am Haarreif zusammen. Das kannst du nun mit den andern genauso machen.  
An beiden Enden des Haarreifs solltest du 6 cm frei lassen. Damit deine bunten  
Strubbelhaare auch richtig einzigartig werden, kannst du sie mit Perlen verzieren.  
Falls sie nicht halten, kannst du vorsichtig mit Heissleim nachhelfen. Lass dir  
dabei von deinen Eltern helfen. Mit dem Kleber befestigst du nun die Pompons  
an den frei gelassenen Enden, und schon ist deine lustige Verkleidung fertig.

Viel Spass dabei!

Bunte Strubbelhaare
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Tierische Masken

Mit diesen einfach zu bastelnden Masken als Tier an die Fasnacht.
Was du dazu brauchst:

- Pappteller (vorzugsweise weiss)
- Strohhalm oder Holzstab, um die Maske daran zu befestigen
- Schere
- Farbe 
- einen oder zwei Pinsel
- einen schwarzen Marker
- Kleber

Und so geht’s: Am besten bastelst du die Maske mit deinen Eltern oder mit einem  
Erwachsenen. Schneide vorsichtig einen Teller in zwei Hälften. Nimm eine der beiden 
Hälften und schneide zwei Löcher für die Augen aus.

Mit der anderen Hälfte schneidest du die Ohren des Kaninchens, des Bären oder des 
Fuchses aus. Wenn du einen Bären basteln willst, musst du auch noch den Mund und die 
Nase ausschneiden. Bereite die Farbe vor und bemale beim Fuchs die Ränder der Ohren 
und die Mitte des Gesichts. 

Für den Bären malst du die Ränder der Ohren rundherum an und lässt in der Mitte eine 
Lücke. Male die Hälfte des Tellers, die den Kopf bildet, komplett braun an. Für den Hasen 
malst du nur die Innenseite der Ohren und die Wangen rosa an.

Zeichne mit dem schwarzen Marker die Nase und die Schnurrhaare der drei Tiere auf.  
Klebe dann die Ohren auf die Hälften der Teller und klebe den Mund und die Nase des  
Bären auf. Zum Schluss klebst du den Strohhalm auf die Rückseite des Tellers, damit  
du ihn halten kannst.

Und schon bist du fertig! Deine Maske ist so cool!

©
20

25
 M

cD
on

al
d’

s



Halskette aus Pasta
Zu einer lustigen Perücke passt eine einzigartige Pastakette.
Was du dazu brauchst:

- Pasta (Rigatoni oder Penne)
- Aquarellfarbe
- Pinsel
- Fädelschnüre
(- Schere)

Und so geht’s: 
Lege deine Pasta und die Aquarellfarbe bereit und lass deinem künstlerischen Talent freien 
Lauf. Ob du die Pasta in passenden Farbtönen, bunt gemischt oder auch mit Muster anmalst, 
ist ganz dir überlassen. Lass die Pasta trocknen. Warte lieber ein wenig länger, damit die  
Farbe ganz sicher trocken ist.

Im nächsten Schritt geht es darum, dass dir die Kette gut sitzt. Nicht zu lang, nicht zu kurz. 
Am besten fragst du deine Eltern oder eine erwachsene Person, um die Kettenlänge aus-
zumessen, und lässt dir auch beim Schneiden der Schnur helfen. Die Fädelschnur sollte 
mindestens so lang sein, dass du mit deinem Kopf durchkommst. Wenn ihr gemessen habt, 
gib noch ein paar Zentimeter dazu, damit du die Kette am Ende zusammenknüpfen kannst.

Nun kommt der lustige Teil. Mach einen Knoten in die abgemessene Fädelschnur und zieh 
die Pasta auf. Am Ende musst du nur noch die Enden zusammenknüpfen und fertig ist deine 
coole Pastakette. Viel Spass!
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Wecke dein künstlerisches Talent  
und male dieses Bild aus!
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Kannst du dem  

Skifahrer helfen, ins 
Tal zu kommen?

Welches Puzzleteil fehlt?

Findest du die  10 Unterschiede?
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